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Erinnerungskultur: Vor 80 Jahren erste freie und demokratische 

Kommunalwahl nach dem Neustart der bundesdeutschen Demokratie 

(1946-2026) 

Vorschlag der CDU-Fraktion 

 

Beschlussvorschlag 

1. Die CDU-Fraktion schlägt vor, die Tagesordnung um den Punkt „Erinnerungskultur: Vor 
80 Jahren erste Kommunalwahl nach dem Neustart der bundesdeutschen Demokratie 
(1946-2021)“ zu erweitern. 
  
2. Die Verwaltung wird gebeten, ihre Überlegungen und Planungen zur Durchführung von 
Veranstaltungen und Projekten anlässlich des 80. Jahrestages der ersten Kommunalwahl am 
13.Oktober 1946 in Mülheim an der Ruhr nach Kriegsende 1945 vorzustellen.  
 

Sachverhalt 

Bekanntlich fand die erste freie und demokratische Kommunalwahl in Mülheim an der Ruhr 
nach Kriegsende am 13. Oktober 1946 statt. Bereits zum 50. und 60. Jahrestag (1996 bzw. 
2006) dieser Kommunalwahl und der in Folge konstituierenden Ratssitzungen wurde zu 
Feierstunden des Rates der Stadt eingeladen und eine Ausstellung (November 2006) 
eröffnet. Daran könnte man sich orientieren. 

Zuletzt wurde aufgrund einer gleichgerichteten Fraktionsinitiative von CDU und Bündnis 
90/Die Grünen (A 21/0323-01) auf Einladung von OB Marc Buchholz am 8. Oktober 2021 
ein Festakt in Erinnerung an den 75. Jahrestag der ersten Kommunalwahl in NRW bzw. in 
Mülheim an der Ruhr (mit dem Festredner NRW-Innenminister Herbert Reul) ausgerichtet. 

Eine Unterstützung insbesondere des Stadtarchivs ist sehr erwünscht. Die Antragstellerin 
sieht hier einen geeigneten Anlass, sich im Rahmen der demokratischen Erinnerungskultur 
mit Veranstaltungen und Projekten mit dem 80. Jahrestag der ersten freien und 
demokratischen Kommunalwahl 1946 auseinanderzusetzen und für unsere kommunale 
Demokratie zu werben. 

Es wird eine Kooperation mit dem Jugendstadtrat angeregt, um ein die junge Generation 
ansprechendes Veranstaltungsformat zu ermöglichen. 

Christina Küsters                             Markus Püll 
CDU-Fraktionsvorsitzende                Ausschusssprecher 
                                                     der CDU-Fraktion 
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